
 Anmeldung zum Schuljahr 2027/28

Name: Vorname:

Geburtsdatum: Geschlecht:

Straße: PLZ/Ort:

Telefon: eMail-Adresse:

Geburtsort: Staatsangehörigkeit:

Konfession:

Taufbescheinigung vorgelegt am: ________

Geburtsland:

Geburtsland der Mutter: Geburtsland des Vaters:

Verkehrssprache in der Familie: besuchter Kindergarten:

seit: ___________________

Geschwisterkinder:   □ ja          □ nein 
Alter der Geschwisterkinder:

Antrag auf                           □ nein 

vorzeitige Einschulung:    □ ja

Buskind                               □ nein 

                         □ ja
Erziehungsberechtigte Mutter:

Name:

Handy-Nr.:
dienstl. Telefon-Nr.:

Erziehungsberechtigte / Vater:

Name:

Handy-Nr.:
dienstl. Telefon-Nr.:

Mit wem möchte Ihr Kind in eine Klasse? 
(Bitte nur einen Namen aufschreiben!)

Offene Ganztagsschule von 7.30 – 16.00 Uhr

□ ja          □ nein

Teilnahme an regelmäßigen 
Fördermaßnahmen/Teilnahme an 
besonderen Angeboten:

ÜMI bis 13.30 Uhr       □ ja          □ nein
Ich benötige einen Platz für mein Kind, weil:

Frühförderung / Dauer:
□ in der KiTa
□ außerhalb der Kita

Ergotherapie / Dauer:
□ in der KiTa
□ außerhalb der KiTa

Integrative Förderung / Dauer:
□ in der KiTa
□ außerhalb der KiTa

Logopädie / Dauer:
□ in der KiTa
□ außerhalb der KiTa

zusätzl. Sprachförderung / Dauer:
□ in der KiTa
□ außerhalb der KiTa

Sonstiges / Dauer:
□ in der KiTa
□ außerhalb der KiTa

Evtl. Krankheiten / Handicaps /Therapien/
Besonderheiten / Medikamente: vollständige Masernimpfung □ ja         □ nein

Impfausweis vorgelegt am: ________________

Datum / Unterschrift:        ___________________________________________________



Bildung und Erziehung als gemeinsame Aufgabe von Elternhaus und Schule gelingt, wenn die einzelnen Aufga-
benfelder aufeinander abgestimmt sind. Elternhaus und Schule verpflichten sich zu enger Zusammenarbeit!  
Darum schließen 

die Eltern des Kindes: ______________________________ und die Grundschule Alter Garten, vertreten durch 
die Klassenlehrerin folgenden 

Erziehungsvertrag

Wir, die Eltern

erziehen unser Kind zu 
- Ehrlichkeit
- Höflichkeit
- Rücksichtnahme
- Hilfsbereitschaft
Wir helfen ihm, zu erkennen, was Recht und Un-
recht ist.

interessieren uns dafür, was in der Schule ge-
schieht: 
- Wir fragen nach den schulischen Erlebnissen.
- Wir loben unser Kind für seine Anstrengungen.
- Wir ermutigen es bei Schwierigkeiten.

nehmen an schulischen Veranstaltungen teil.

sorgen für gute Rahmenbedingungen: 

- Wir achten auf eine gesunde Lebensweise 
(Hygiene, gesundes Frühstück zu Hause und 
in der Schule).

- Wir halten unser Kind zur Ordnung an.
- Wir achten auf die Vollständigkeit von Materia-

lien und Schulsachen.
- Wir schicken unser Kind pünktlich zur Schule.
- Wir sorgen dafür, dass das Kind einen Platz 

hat, an dem es in Ruhe seine Hausaufgaben 
machen kann.

informieren die Schule sofort
- über Änderungen von Adressen und Telefon-

nummern.
- bei Erkrankungen.

Wir, die Schule

erziehen das Kind zu 
- Ehrlichkeit
- Höflichkeit
- Rücksichtnahme
- Hilfsbereitschaft
Wir helfen ihm, zu erkennen, was Recht und Un-
recht ist.

heißen die Eltern willkommen: 

- im Unterricht zu hospitieren.
- am Unterricht und Schulleben mitzuwirken.
- in den schulischen Mitwirkungsgremien mitzuar-

beiten.

unterstützen die Eltern bei der Wahrnehmung ihres 
Erziehungsauftrags.

unterstützen das Kind bei der umfassenden Ent-
wicklung seiner Fähigkeiten durch: 
- sorgfältigen Umgang mit Lernzeit.
- durch fachlich fundierte Unterrichtsangebote.

sorgen dafür, dass die Grundbedürfnisse des Kin-
des nach Geborgenheit, nach neuen Erfahrungen, 
nach Verantwortung, nach Lob und Anerkennung in 
Unterricht und Schulleben berücksichtigt werden.

informieren die Eltern über
- Unterrichtsinhalte
- die Lernentwicklung des Kindes
- seine Persönlichkeitsentwicklung
- wichtige schulische Ereignisse

                                                                                                                                                                   
Unterschrift Eltern Unterschrift Klassenlehrerin 


